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Karl Honay
Wien,amDienstag,den18 .Oktober1927

Gemeindehilfefür den"Elektrodienstmann ".DieGenossenschaftderWiener
DienstmännerhateineGruppegebildet ,diedenNamen"Elektro-Dienstmann"
Betriebs - undBetriebsmittelgenossenschaftkonzessionierterDienstmänner
führt .DieseGruppevonWienerDienstmännernwilldiesogenanntenMonos-¬
wagenankaufen,ummitdiesenkleinendreirädrigenLastautosverschiedene
Gegenständezubefördernundso ArbeitundVerdienstzufinden .DieAn-¬
schaffung dieser Wagenerfordert ziemlich bedeutendeMittel ,die vonden

Dienstmännernalleinnichtaufgebrachtwerdenkönnen .DieGenossenschaft
hat sich deshalb an die Gemeinde mit dem Ersuchen um Gewährung eines un - ¬

verzinslichenDarlehensgewendetunddarangleichzeitigdieBittege-¬
knüpftmöglichstweitgehendesEntgegenkommenbezüglichderRückzahlung
zubekunden.DerStadtsenathat nunheuteaufAntragdesStadtratesBreit-¬ner be

nerbeschlossendenDienstmännerneinunverzinslichesDarlehenvonzehn-¬
FausendSchilling zu gewähren .DieRückzahlunghat in neunMonatsteilen

zuerfolgen,dochwirddieersteRateerstachtzehnMonatenachderUeber-¬weisu

weisungdesDarlehensfällig.
Wie

WienerKünstlerstellen in Berlin aus .AufEinladungder DeutschenKunst-¬
Dele - ¬

gemeinschaft ,einer wirtschaftlichenVereinigung ,veranstaltendie inder
ge
gation vertretenen KünstvereinigungenOesterreichs(Künstlergenossenschaft
WienerSezession ,HagenbundundKunstschau ) einegrosserepräsentative

Au .

AusstellungimehemaligenköniglichenSchlossinBerlin .DieAusstellung
wirdnachlangerZeit wiedereinmaldemBerlinerPublikumdasSchaffen
derWienerKünstlerzeigenAuchin kulturellerBeziehungkommtderAus-¬
stellung grosseBedeutungzu ,weil manin Berlin grossenWertdarauflegt ,
die Kulturzusammengehörigkeit der beiden Staaten zu betonen .Umdie ziem - ¬

lich hohen Kosten der Veranstaltung zu decken ,wendete sich die Delega - ¬

tionandieGemeindeWienumGewährungeinerSubvention.Derstädtische
FinanzausschussbewilligtenunamMontagtausendSchillingfürdiesen
ZweckundderStadtsenathatamDienstagseineZustimmunggegeben.

Jubilare der Ehe .AmSamstagüberreichte in VertretungdesBürgermeisters
deramtsführendeStadtratRichterdenEhepaarenAloisundChristineKó-¬
pal,RichardundMathildeLumpe ,JosefundAnnaSipkaundFranzundMaria
Weteschnikanlässlichihrer goldenenHochzeitsfeierdie Ehrengabeder
GemeindeWien.
VerbesserungenimstädtischenObdachlosenheim.DieGemeindehatheuer
imObdachlosenheimwesentlicheVerbesserungendurchgeführt.Nunmehrwird
auchdieHeizanlageausgestaltetwerden.NacheinemBerichtimGemeinde¬
ratsausschuss für Wohlfahrtswesen wurde für diesen Zweckeine Betragvon
vierzigtausend Schilling bewilligt .Mit den Arbeitensoll sofortbegonnen

werden.

GemeindeundKörpersport.Wiebereitsberichtet,hatdieGemeindeWien
alle Sportangelegenheiten in eine besondere Gruppe zusammengefasstund

eineneigenenAusschusszurFörderungdesKörpersportsins Lebengerufen
AnderSpitzediesesAusschussesstehtamtsführenderStadtratProfessor
Dr .Tandler. NunmehrhatderGemeinderatsausschussfürGesundheitswemen
undJugendfürsorgein diesenAusschussnochdie GemeinderätinAmmonund
dieGemeinderäteDozentDr .FriedjungundPrinkeentsendet.
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